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Martini-Montag in Urloffen
Wegen den seit Montag verschärften Corona-Regeln haben Bürgermeister
Manuel Tabor und Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig am vergangenen
Dienstag einen Kranz vor dem Ehrenmal in Urloffen niedergelegt. Der Festakt
fand ohne Publikumsbeteiligung statt.

Auch in diesen schwierigen Zeiten ist es den Gemeindevertretern wichtig,
denMillionenMenschen aller Völker zu gedenken, die Opfer von Gewalt und
Krieg wurden. Wir trauern um die Opfer der Bürgerkriege unserer Tage, um
die Opfer von Terrorismus und politischer Verfolgung, um die Bundeswehr-
soldaten und anderen Einsatzkräften, die in Auslandseinsätzen ihr Leben ver-
loren. Wir dürfen nicht vergessen, wo die Ursachen der größten Katastrophe
des letzten Jahrhunderts liegen. Nur wer sich erinnert, kann aus der Vergan-
genheit lernen, um eine bessere Zukunft zu gestalten. Deshalb verdient es
jede Geschichte, erzählt zu werden, und jedes Opfer verdient, dass man sich
seiner erinnert.

Am Martini-Montag, dem 9. November, findet um 9:30 Uhr ein Wortgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Martin in Urloffen statt. Die aktuellen Corona-
Regeln sind zwingend zu beachten!

Manuel Tabor Pamela Otteni-Hertwig
Bürgermeister Ortsvorsteherin
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Sonntag 15.11.2020
von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Abholung im „Drive in“ an der Athletenhalle
77767 Urloffen, Gewerbestraße 9

Nur gegen Vorbestellung!
Vorbestellungen bis 07.11.2020 auf

www.asvurloffen.de, mail@asvurloffen.de
oder 07805/9120882 oder 07805/912635

Telefonische Bestellungen möglich am
Samstag, 31.10.20 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Samstag, 07.11.20 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

SCHLACHTPLATTE
TO GO

Abbildung ähnlich11,50 €Portio
n
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
09.11.2020 Herta Teyssler, Meerrettichdorfstraße 11, 
    Urloffen 
    ihren 85. Geburtstag 
  
10.11.2020 Karl Sester, Landstraße 7, Zimmern 
    seinen 75. Geburtstag 
  
12.11.2020 Monika Böhm, Zähringerstraße 5, 
    Appenweier 
    ihren 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundbüro 
Vom Verlierer kann abgeholt werden:
• Eine Herrenarmbanduhr gefunden auf dem Parkplatz 

bei der Gärtnerei Vollmer
 
 

Fundsachen Nesselried 
Gefunden wurde in KW 43 eine Gartenschere auf Höhe 
Dorfstraße 2. 
Das Fundstück kann zu den bekannten Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung abgeholt werden. 
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Landwirte können ab sofort  
FAKT-Voranträge stellen 

Das Amt für Landwirtschaft teilt mit, dass das Vorantrags-
verfahren für FAKT 2021 vom 2. November bis 15. Dezem-
ber 2020 über das FIONA-System gestellt werden kann. 
Auf den Versand eines persönlichen Anschreibens wurde in 
diesem Jahr verzichtet. 
Alle Informationen zum FAKT-Vorantrag gibt es auf der 
Internetseite des Landwirtschaftsamts unter www.or-
tenaukreis.landwirtschaft-bw.de oder unter www.fiona-
antrag.de. 

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle (IBB) für psychisch 

erkrankte Menschen und deren Angehörige  
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
   
*  in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, je-

den 1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (2. November 
2020), Telefon: 07841 6048 4499, 

*  in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, je-
den 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (17. Novem-
ber 2020) Telefon: 07834 988 3399, 

*  in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (9. November 2020), 
Telefon: 07851 9487 5599, 

*  in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (12. November 
2020), Telefon: 07821 95449 2299, 

*  und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pa-
tientenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr (25. November 2020), Telefon: 0781 805 
6699. 

  
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und bera-
ten unabhängig und kostenlos. 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: Die süße Versuchung –  

Zucker und andere Süßungsmittel 
Die Lust auf die Geschmacksrichtung süß ist angeboren 
und die süße Liebe bleibt vielen bis ins hohe Alter erhal-
ten. Ein maßvoller Verzehr von Süßem ist nicht ungesund. 
Doch was bedeutet dies in der Praxis? Können wir und un-
sere Kinder ein gesundes Genießen erlernen? Zucker ist 
auch nicht gleich Zucker. Welche Süßungsmittel werden 
uns angeboten und wie sind sie zu beurteilen? Auf diese 
Fragen und mehr geht die freie Referentin des Ernäh-
rungszentrums Ortenau, Dr. Silke Bauer, in ihrem 90-mi-
nütigen Vortrag ein. 

Das Ernährungszentrum Ortenau lädt alle Interessierten 
am Dienstag, 10. November 2020, um 18 Uhr zum Online-
Vortrag „Die süße Versuchung – Zucker und andere Sü-
ßungsmittel“ ein. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zu-
gangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens Montag, 9. November 2020, 
unter Telefon 0781 805 7100 oder via E-Mail an ernaeh-
rungszentrum@ortenaukreis.de erforderlich. 
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Nachrichten
für alle Ortsteile

Veranstaltungen in der Schwarzwaldhalle  
Mittwoch, 11.11.2020 von 14:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Blutspendetag des DRK Ortsvereins Appenweier

Demenz – und jetzt?  
Grundkurs für Angehörige Anfang November in Legels-
hurst verschoben 
Der für den 5. und 6. November in Legelshurst geplante 
Grundkurs „Demenz und Alter“ der Diakonie Sozialstati-
on muss wegen des Corona-„Lockdowns“ ausfallen. So-
bald es wieder möglich ist, wird der Grundkurs für Ange-
hörige von Demenzerkrankten und Interessierte 
nachgeholt.  

Brennholzvergabe 2020/21,  
Staatswald Mührig 

Sehr geehrte Brennholzkunden, 
Ab sofort können Sie Ihr Brennholz schnell und problem-
los per Mausklick unter www.forstbw.de bestellen. 
Durch die Eingabe des jeweiligen Forstbezirks (Mittleres 
Rheintal) und des in Frage kommenden Forstreviers (Re-
vier Mührig) erhalten Sie auf einen Blick alle Informatio-
nen zu den angebotenen Holzarten und Preisen. Durch 
eine frühzeitige, verbindliche Bestellung können wir Ihnen 
das Brennholz wie gewünscht bereitstellen. 
  
Links:  
Brennholz online bestellen: https://www.forstbw.de/pro-
dukte-angebote/holz/bhf/   
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:  
www.forstbw.de   

„Backen mit Botschaft“  

Präventionskampagne gegen  
betrügerische Telefonanrufe 

Gemeinsam wollen die Kreisseniorenräte Rastatt und Or-
tenaukreis, die Hilfsorganisation WEISSER RING und die 
Polizei einen weiteren Schritt im Kampf gegen Telefonbe-
trüger gehen, indem sie mit Unterstützung der Stiftung 
der Volksbank Baden-Baden Rastatt, der BÄKO sowie der 
Bäckerinnung die Aktion „Backen mit Botschaft“ umset-
zen. 
  
Hierbei verkaufen die teilnehmenden Betriebe ihre Back-
ware in Papiertüten, die mit Warnhinweisen und ersten 
Verhaltenstipps zu aktuellen Betrugsphänomenen be-
druckt sind. So sollen möglichst viele Menschen vor Tele-
fonbetrügern gewarnt werden, welche sich rhetorisch ge-
schickt als Angehörige oder Polizeibeamte ausgeben und 
vor allem ältere Menschen auf perfide Art und Weise um 
ihr Erspartes bringen. 
  
Durch die Gelder der Kooperationspartner konnten über 
eine Viertel Million Bäckertüten gefertigt und an die teil-
nehmenden Betriebe ausgeliefert werden. 
  
Wie wichtig Prävention in diesem Bereich ist, zeigen die 
aktuellen Zahlen. Allein im vergangenen Jahr registrierte 

die Polizei in Baden-Württemberg 13.900 Betrugsfälle mit 
einer Schadenssumme von 7,45 Millionen Euro. 
Und die Zahlen nehmen weiter zu: So wurde im Polizei-
präsidium Offenburg seit 2015 eine Steigerung von über 
800 % bei der Betrugsmasche des „Falschen Polizeibeam-
ten“ festgestellt. 
Obwohl aufgrund bereits geleisteter Präventionsarbeit na-
hezu 96 Prozent der Angerufenen den Betrugsversuch er-
kennen, finden die Täter immer noch Opfer, die bereit sind, 
ihre Wertsachen den vermeintlichen Polizeibeamten oder 
Kurieren der angeblichen Angehörigen zu übergeben. Und 
genau hier setzt die Präventionskampagne an! 
  
Zum Auftakt der Aktion werden Projektverantwortliche 
und Polizeibeamtinnen und -beamte des Polizeipräsidi-
ums Offenburg am Donnerstag, 12. November 2020, von 10 
Uhr bis 12 Uhr, an teilnehmenden Bäckereibetrieben in 
Baden-Baden, Bühl, Achern, Lahr, Haslach und Nordrach 
vor Ort sein und für Auskünfte zur Verfügung stehen. 

Ein weiterer Baustein der Kampagne bildet eine Exper-
ten-Hotline, bei der sich Bürgerinnen und Bürgern kosten-
los bei spezialisierten Polizeibeamtinnen und –beamten 
rund um das Thema Telefonbetrug informieren können. 
Die Beamtinnen und Beamten sind am 
  
Donnerstag, 12. November 2020, von 10 Uhr bis 13 Uhr, 
unter der Telefonnummer 07222 / 761 - 400 erreichbar. 
  
Zudem bietet die Polizei Vorträge an, in denen über ver-
schiedene Betrugsphänomene aufgeklärt wird. Unter der 
Mailadresse offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
können weitere Informationen erfragt oder auch Refe-
renten zu den kostenlosen Vorträgen gebucht werden.
Ergänzende Hinweise zum Thema finden sich auch im In-
ternet unter www.polizei-beratung.de und unter https://
polizei-beratung.de/themen-und-tipps/betrug-durch-
falsche-polizisten/ 
  
 

KREUZBUND - Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke, Suchtgefährdete  

und Angehörige 
Jetzt auch in Oberkirch: 
Wir treffen uns 14-tägig, gerade Kalenderwoche, montags 
um 19:00 Uhr, in den Räumen des Caritasverbandes 
Achern-Renchtal e.V., Bachanlage 1A, 77770 Oberkirch. 
Kontakt und Info unter: 0152/04789424 
 

FortbildungABC

So funktioniert die Kosten-
Leistungsrechnung  

Die Kosten- Leistungsrechnung ist eine wichtige Basis für 
das Controlling in einem Betrieb. Die Gewerbe Akademie 
der Handwerkskammer Freiburg bietet dazu ab dem 2. De-
zember am Standort Offenburg eine zweimonatige Fortbil-
dung an, die immer am Mittwochvormittag stattfindet. Der 
Kurs entspricht dem dritten Modul der Ausbildung „Assi-
stent/in Rechnungswesen“, Buchführungskenntnisse wer-
den deswegen vorausgesetzt. Die Teilnahme wird unter be-
stimmten Voraussetzungen aus EU-Mitteln bezuschusst. 
Auskunft erteilt Elke Bittiger von der Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793111. Infos auch im Netz: www.
gewerbeakademie.de 
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VHS Ortenau - Außenstelle Appenweier 

Sprachen ja, Sport nein: Eingeschränkter Betrieb an der 
vhs Ortenau 

Die Volkshochschule Ortenau ist als Bildungseinrichtung 
nicht von einem generellen Betriebsverbot betroffen und 
führt trotz der pandemiebedingten Einschränkungen Bil-
dungsangebote durch. 
Veranstaltungen im Bereich Sprachen, Arbeit und Beruf 
und im Kreativbereich finden weiterhin unter Einhaltung 
der Hygienebedingungen und mit regelmäßigem Lüften 
statt.

Alle Kurse im Bewegungsbereich, Vorträge, Kochkurse, 
Verkostungen, Schwimmkurse, etc. können leider nicht 
stattfinden.
Die vhs-Außenstelle Appenweier hat alle angebotenen 
Kurse bis zum 11.01.2021 abgesagt bzw. eingestellt. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der betroffenen 
Kurse sowie alle Lehrkräfte wurden selbstverständlich in 
den vergangenen Tagen bereits per E-Mail informiert. 
Onlineveranstaltungen finden planmäßig statt. Viele virtu-
ellen Angebote finden in der vhs cloud statt, Interessierte 
können sich unter www.vhs-ortenau.de schon vorab infor-
mieren und kostenlos registrieren. 
Auf der Website der vhs Ortenau finden Interessierte auch 
weitere interessante Präsenz- und Online Angebote, auch 
Anmeldungen für das kommende Jahr sind hier schon 
möglich. Auf gedruckte Programme hat die vhs Ortenau 
angesichts der unsicheren Prognose in diesem Jahr ver-
zichtet. 
Die vhs Ortenau bietet auch in Pandemiezeiten ein quali-
tativ hochwertiges, weltanschaulich neutrales, vielfältiges 
Angebot zu günstigen Preisen und unter sicheren Bedin-
gungen an. 
Mehr Informationen und Anmeldungen unter www.vhs-
ortenau.de,
oder per E-Mail an: appenweier@vhs-ortenau.de 
Schriftliche Anmeldungensenden Sie bitte an die VHS Ap-
penweier, 
Thomas Wiedemer, Römerstraße 5, 77767 Appenweier. 
  
Bei Rückfragen können Sie sich gerne auch telefonisch an 
mich wenden: 
Telefon mobil: 0170/8928441 oder Festnetz: 07805/59565. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 07.11.2020, 8.30 Uhr bis Sonntag, 08.11.2020, 8.30 Uhr 
Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 43, 77652 Offenburg 

Sonntag, 08.11.2020, 8.30 Uhr bis Montag, 09.11.2020, 8.30 Uhr
Apotheke Haaß Ortenberger Straße, Ortenberger Str. 13,   
77654 Offenburg 

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 

en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr
•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-

pflegeheim St. Martin
•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 

17.30 Uhr
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de
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Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: 
Überlandwerk
Mittelbaden     Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de 

 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN - TERMINE
Sa. 12.12.2020 – Tannenbaumverkauf 
  
VEREINSLEBEN – CORONA PAUSE 
Wie Sie sicher bereits aus den Medien erfahren haben, 
schränkt die neue Landesverordnung Corona die Kontakte 
zur Eindämmung der zweiten Corona Welle ein und davon 
betroffen sind auch jegliche Ausübung von Amateursport, 
was über den Individualsport hinausgeht. Demnach sind 
alle Trainings- und Spielaktivitäten mit sofortiger Wir-
kung bis mindestens Ende November ausgesetzt. Damit 
kommt auch das gemeinschaftliche Vereinsleben leider 
wieder zum Erliegen. Wie es im Anschluss weiter geht, 
hängt von der weiteren Beschlusslage nach November ab, 
allerdings ist eine Wiederaufnahme des sportlichen Be-
triebs in 2020 sehr ungewiss. 
Der Tannenbaumverkauf kann Stand jetzt wie geplant am 
12. Dezember 2020 stattfinden. Weitere Infos folgen an die-
ser Stelle. 
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Freunden und 
Gönnern, dass Sie gut durch diese schwierige Zeit kom-
men. Bleiben Sie vor allem gesund und hoffnungsfroh. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

Narrenzunft Appenweier  
„Alde und Sandwängst“ 

Keine Hallenveranstaltungen an Fastnacht 2021 in Appen-
weier 
In der Jahreshauptversammlung am 23.10.2020 wurde be-
kannt gegeben, dass auf Grund der Corona-Pandemie in 
Appenweier an Fastnacht keine Hallenveranstaltungen 
stattfinden werden. Das Gesundheitsrisiko für Mitglieder 
und Besucher ist uns zu hoch und so mussten wir schweren 
Herzens unsere Veranstaltungen - den Brauchtumsabend 
„Abbewihr im Narrespiegel“, den Kindernachmittag sowie 
den Altweiberball absagen. 

Bei unseren kleineren Veranstaltungen am Schmutzigen 
Donnerstag und am Fastnachtsdienstag lassen wir uns ak-
tuell noch alles offen und fahren „auf Sicht“. Wir hoffen 
zumindest an diesen Tagen ein bisschen Fastnacht feiern 
zu können und mit der ein oder anderen Aktion etwas 
Freude im Dorf zu verbreiten. 

Wir wollen jetzt optimistisch in die Zukunft blicken und 
uns dabei immer wieder bewusst machen, dass wir als 
Narrenzunft, als fastnachtstreibender Verein, Teil der hei-
mischen Kultur sind und somit einen gewissen Auftrag ha-
ben, die 5. Jahreszeit zu gestalten und die Fastnacht im 
Dorf erlebbar zu machen. Dies wird nach wie vor, selbst-
verständlich unter Einhaltung aller Regularien und unter 
Berücksichtigung des Gesundheitsschutzes aller Beteili-
gten, oberstes Ziel sein. 
  

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.



7

Altweiberball 
Schweren Herzens haben sich die ausrichtenden Vereine 
und Gastronomen dazu entschieden, den Altweiberball in 
Appenweier 2021 abzusagen. Ein Altweiberball, unter 
Einhaltung der Maßnahmen zur Eindämmung der Pande-
mie, sehen wir als nicht durchführbar. Ebenso steht der 
Gesundheitsschutz der Helfer und Besucher an erster Stel-
le. Wir freuen uns schon heute auf den nächsten Altweiber-
ball am 22.02.2022 in Appenweier. 
  
 

Musikverein Appenweier 
Nach den neuesten Entwicklungen dürfen im gesamten 
November leider keine Orchesterproben stattfinden. Auch 
das Weihnachtskonzert der Jugendkapelle mit anschlie-
ßendem Plätzchenverkauf am 28. November müssen wir 
daher absagen. 
Falls die Corona-Auflagen es zulassen, wären die nächsten 
Proben am 04. Dezember. Diesbezüglich warten auch wir 
nun die weiteren Entwicklungen ab. Wir werden euch na-
türlich rechtzeitig informieren, wenn die Proben wieder 
anlaufen können. 
Bis dahin - bleibt gesund! 
 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 

Unsere Homepage  
www.schwarzwaldverein-appenweier.de 

Absage restliche Wanderungen 2020 - 
Einladung offene Wanderplanung 2021 

Aufgrund der derzeitigen Corona-Lage und den verschärf-
ten geltenden amtlichen Bestimmungen, müssen wir die 
beiden letzten Wanderungen des Jahres 2020 leider absa-
gen. 
Wir gehen jedoch davon aus, dass es auch eine Zeit nach 
der Pandemie geben wird und planen schon jetzt das Wan-
derjahr 2021 voller Optimismus und Vorfreude! 
Hierzu laden wir alle wanderinteressierten Mitglieder und 
Freunde herzlich ein sich zu beteiligen. Wer in 2021 gerne 
einmal eine Wanderung führen möchte, oder auch nur ei-
nen tollen Vorschlag hat, ohne die Wanderführerschaft 
selbst verantworten zu wollen, ist herzlich eingeladen uns 
dies mitzuteilen. 
Bei der Erstellung der Jahresplanung achten wir immer 
auf eine gute Ausgewogenheit zwischen Tages- und Halb-
tages-, sowie sportlich ambitionierten Wanderungen und 
einfacheren, kleinen Genusstouren. Für jeden Geschmack 
und jeden körperlichen Fitnesszustand soll etwas dabei 
sein. Deshalb ist jeder Vorschlag herzlich willkommen.

Wir gehen davon aus, dass wir das Wanderjahr 2021 unter 
Einhaltung der Vorsichtsmaßnahmen im April beginnen 
können.
Entgegen der Vorgehensweise der letzten Jahre können wir 
uns zur Wanderplanung dieses Jahr jedoch leider nicht 
persönlich treffen. Deshalb bitten wir alle Interessierte, ih-
ren Wandervorschlag bis zum 15.12.2020 mit zwei bis drei 
Terminvorschlägen (ab April 21) an unseren ersten Vorsit-
zenden, Rudolf König, Hinter den Gärten 22, 77767 Appen-
weier schriftlich, oder per mail an koenig_rudolf@web.de 
zu senden.

Wir werden dann versuchen alle Vorschläge und Termine 
zu berücksichtigen und so wieder einen tollen Jahresplan 
mit vielen abwechslungsreichen Wanderungen für das Jahr 
2021 zu erstellen.

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Volkstrauertag am 15.11.2020  
Am Sonntag, 15.11.2020 wird um 9.00 Uhr ein Gottes-
dienst in der Kirche in Nesselried gefeiert. Auf Grund der 
Corona Pandemie kann die gemeindliche Gedenkfeier für 
die Verstorbenen des 1. und 2. Weltkrieges am Krieger-
denkmal nicht in gewohnter Weise stattfinden. Deshalb 
wird die Ansprache im Rahmen des Gottesdienstes erfol-
gen. 
Wir bitten den Termin vorzumerken und würden uns über 
eine große Beteiligung freuen. 
Klaus Sauer, Ortsvorsteher 
 

Volkstrauertag 2020 
Aufgrund der Corona Pandemie kann der Volkstrauertag 
nicht in der gewohnten Form stattfinden. Auch die Haus- 
und Straßensammlung für den Volkswohlbund, der traditi-
onell von der Kameradschaft ehemaliger Soldaten Nessel-
ried durchgeführt wurde ist nicht möglich. Trotzdem soll 
diese Aktion unterstützt werden. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit über 100 Jah-
ren leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Ver-
söhnung und für den Frieden in Europa. Der Volksbund 
arbeitet in 46 Ländern, baut und betreut die Ruhestätten 
von über 2,8 Mio. deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegs-
gräberstätten. Er ist zudem Träger der freien Jugendhilfe 
und betreibt seit über 70 Jahren als einziger Kriegsgräber-
dienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. Diese ist Brü-
ckenbauer bei internationaler Verständigung. 
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
seine wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter fortsetzen 
kann, bitten wir Sie, trotzdem auch dieses Jahr zu spenden. 
Spenden können auf folgendes Konto unter dem Stichwort 
„Nesselried“ erfolgen, so dass eine Zuordnung der Spen-
den möglich ist. 
Zahlungsempfänger: Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge 
e. V. 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Verwendungszweck: Stichwort „Nesselried“, RefNr. 05021-
014-80700 
  
Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleich-
gültigkeit und Vergessenn! 
Dankeschön! 
Klaus Sauer 
- Ortsvorsteher - 
 

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratsitzung vom 21.10.2020 

TOP 2) Haushaltsberatung 2021 
    Voranmeldung der Ortschaft Nesselried für den 

Finanzhaushalt 
  
Im Ergebnishaushalt (früher Verwaltungshaushalt) werden 
die Kosten des laufenden Betriebs abgebildet. Hier werden 
die meisten Ansätze fortgeschrieben. Mit diesen fortge-
schriebenen Ansätzen kommt man hin. 
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Im Zuge des neuen Haushaltsrechts werden lediglich die 
Ansätze für den Finanzhaushalt (ehemals Vermögenshaus-
halt) im OR beraten. In der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung hat der OR bereits über dieses Thema vorberaten. 
Hinzu kommen noch Ansätze, die direkt über die Gemein-
deverwaltung eingeplant werden, z.B. die Zuschüsse für 
Maßnahmen der Vereine. 
  
  1 Barrierefreier Zugang Rathaus  Planungsrate 5 T€ 
  2 Grundstückskauf „Obere Dorfstraße“  135 T€ 
 (davon Übertrag Vorjahr 35 T€) 
  3 Gemeindestraßen  
  Neubaugebiet „Obere Dorfstraße“, Erschließung 250 T€ 
  4 Abwasserbeseitigung  
  Neubaugebiet „Obere Dorfstraße“, Erschließung 500 T€ 
  5 Brandschutz  
  Bauauszahlungen Feuerwehrgerätehaus Nesselried  
 509 T€ 
 (davon Übertrag Vorjahr 459 T€) 
  6 Rebstockhalle Nesselried  
  Beamer, Leinwand, bewegl. Sachen   12 T€ 
  7 Straßenbeleuchtung  
    Ortsetter Nesselried    3 T€ 
  8 Rathaus Nesselried 
    Innenanstrich Ortsverwaltung und Sitzungssaal 5 T€ 
  9 Kulturpflege: Jubiläumsveranstaltung 
    900 Jahre Nesselried  10 T€ 
10 Gemeindestraßen OT Nesselried: 
  Beschilderung freiwillig 40  15 T€
11 Feldwegebau: Finstertal  50 T€ 
12 Kindergarten St. Konrad: 
  Sanierung des Bestandsgebäudes 2023   
    Summe  1.494 T€ 
  
Zu 1: Im Zuge der Erweiterung des Rathauses Appenweier 
sollen die Ortsverwaltungen auch mit einem barrierefreien 
Zugang ausgestattet werden. Der Umbau soll lediglich mit 
einer Planungsrate von 5.000 € berücksichtigt werden, weil 
nicht vor 2023 mit einem Anbau zu rechnen ist. Außerdem 
wollte man das Jubiläumsjahr abwarten, um danach über 
eine mögliche Weiternutzung der ehemaligen Bäckerei als 
Dorfladen oder sonstige Nutzung zu entscheiden. 
  
Zu 2 - 4: Das Baugebiet „Obere Dorfstraße/In der Wiedi“ 
wird realisiert. Bebauungsplanentwurf wird unter TOP 4 
vorgestellt. Die im Haushalt eingestellten Erschließungs-
kosten fließen wieder über den Verkaufspreis zurück. Die 
Wassererschließungskosten werden nicht im Finanzhaus-
halt abgebildet, weil diese im Eigenbetrieb Wasserversor-
gung der Gemeinde zu finden sind. 
  
Zu 5: Mit dem Umbau des FFW-Hauses wurde bereits be-
gonnen. Es werden 509 T€ (davon Übertrag Vorjahr 459 T€) 
eingeplant, um das Feuerwehrhaus in Nesselried auf den 
neuesten Stand zu bringen. OR Männle erklärt wie es zu 
den Mehrkosten kommt. Ursprünglich sei gedacht gewe-
sen, den Schulungsraum in Eigenarbeit „kosmetisch“ zu 
renovieren. Der Elektroplaner habe aber den Schulungs-
raum mit eingeplant. Dabei wurde festgestellt, dass mehr 
gemacht werden müsste, um die entsprechenden Leitungen 
zu verlegen, was nicht mehr in Eigenregie leistbar sei. Mit 
der neuen Maßnahme werden z. B. auch Fenster ausge-
tauscht und es erfolgt im Prinzip eine komplette Erneue-
rung des Schulungsraums. 
  
Zu 6: Aufgrund der Corona Krise finden die Sitzungen bis 
auf weiteres in der Rebstockhalle statt. Hierzu und auch 
für andere Veranstaltungen werden ein stärkerer Beamer, 
der auch bei Tageslicht genutzt werden kann, und eine grö-
ßere fest installierte Leinwand benötigt. Die Leinwand 
wird derzeit von privat ausgeliehen und erfordert jedes 
Mal einen separaten Auf- und Abbau. Für diese technische 
Ausstattung werden ca. 12 T€ gerechnet. 

Zu 8: Die Amtsstube der Ortsverwaltung und des Ortsvor-
stehers sowie der Sitzungssaal benötigen einen neuen An-
strich. 
  
Zu 9: In 2021 steht die 50-jährige Eingemeindung von Nes-
selried nach Appenweier an. Außerdem war 1871 der Zusam-
menschluss von Ober- und Unternesselried (150 Jahre). Da in 
diesem Jahr auf Grund der Corona Pandemie die 900-Jahr 
Feierlichkeiten ausgefallen sind und trotzdem in der Vorbe-
reitung Kosten entstanden sollen noch mal 10 T€ bereitge-
stellt werden, um im kommenden Jahr gegebenenfalls die 
Jubiläumsfeierlichkeiten durchführen zu können. 
  
Zu 10: Die Verkehrsschau hat auf Grund von Corona erst im 
September stattgefunden. Der OR hat wg. des OR-Beschlus-
ses vom November 2019 den Antrag gestellt, dass die 30er 
Zone bis Dorfstraße 58 ausgeweitet werden soll. Dies wurde 
vom Straßenbauamt abgelehnt. Die Forderung des Straßen-
bauamtes wäre eine komplette Ausweisung von Zone 30, was 
vom OR so nicht gewünscht war. Auch das Anbringen einer 
schraffierten Fläche im Zufahrtsbereich des Hahnengartens 
wurde verweigert. Als Begründung wurde genannt, dass die 
Durchfahrtsbreite gewährleistet sei. Ob die gewünschte 
Maßnahme „freiwillig 40“ kommt wird die Diskussion im 
Gemeinderat zeigen. Falls dies bewilligt würde, fielen Kosten 
von ca. 15 T€ für die Beschilderung an. 
  
Zu 11: Der Feldweg im Finstertal befindet sich in einem sehr 
schlechten Zustand. Auf der Straße sind ca. 10 cm hohe Ver-
sätze erkennbar. Laut Bauamtsleiter Brudy würde eine Sa-
nierung ca. 30 T€ kosten. Dieser Weg wird auch als Holzab-
fahrtsweg genutzt. Es ist zu prüfen, in wie weit ein Teil der 
Kosten von der Waldgenossenschaft übernommen werden 
soll, da der schlechte Zustand des Weges auch auf die Holz-
abfuhr zurückzuführen ist. 
  
Zu 12: Der Anbau des Kindergartens ist abgeschlossen. Jetzt 
steht noch die Sanierung des Bestandsgebäudes an, die für 
das Jahr 2023 eingeplant ist. Ein Kostenrahmen wurde noch 
nicht festgelegt. 
  
Diskussion: 
ORin Friedenauer vermisst die Anmeldung der Kosten für 
das Beachvolleyballfeld. Sie würde den Antrag gerne auf ei-
nen Ballspielplatz erweitern. Das Volleyballfeld wurde im 
letzten Jahr im Gemeinderat abgelehnt. Ein Ballspielplatz 
sei aus ihrer Sicht jedoch dringend erforderlich. In Nessel-
ried gibt es für Kinder, die nicht mehr auf den klassischen 
Spielplatz gehen oder Fußball spielen, keine Möglichkeit, 
sich spielerisch an der frischen Luft zu bewegen. Eine bereits 
bewilligte Tischtennisplatte wurde mangels passenden 
Standorts nicht aufgebaut. Sie stellt sich, analog des Ball-
spielplatzes in Appenweier, eine Mehrfachnutzung mit Tisch-
tennisplatte und weiteren Ballsportnutzung vor. In Zeiten 
Corona würde es immer wichtiger, dass sich die Jugendlichen 
an der frischen Luft sportlich betätigen können. Sie stellt 
auch zur Diskussion, dass die Kostenerhöhung des Feuer-
wehrhauses nicht nötig wäre, stattdessen könne man ein 
Ballspielfeld finanzieren. 
  
OV Sauer erläutert, dass das Beachvolleyball nicht auf der 
vorgelegten Liste war, weil es im letzten Jahr aus bekannten 
Gründen abgelehnt wurde. Natürlich können aus den Reihen 
des Ortschaftsrates Anregungen für die Haushaltsanmeldung 
geäußert werden, die letzte Entscheidung hat im Gemeinde-
rat zu erfolgen. Allerdings ist eine Kostenhöhe für einen Ball-
spielplatz nicht ganz klar. Die Gemeinde solle sich über die 
Planung eines Multi-Ballspielplatzes Gedanken machen. 
  
OR Bähr gibt zu bedenken, dass der Gemeinde auf Grund der 
Corona Pandemie Mindereinnahmen entstehen, so dass 
wahrscheinlich nicht alle Ansätze so realisierbar sein wer-
den. 
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Beschlussvorschlag:  
Der Ergebnishaushalt soll wie vorgelegt genehmigt wer-
den. Im Vermögenshaushalt sollen die aus der Liste er-
sichtlichen Maßnahmen eingeplant werden. Darüber hi-
naus soll ein Antrag zur Planung eines Multi-Ballspielplatzes 
gestellt werden und die anfallenden Kosten in den Haus-
halt 2021 aufgenommen werden. 
  
Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 3) Bauantrag für: 
    Baugrundstück: FlstNr. 46/5, 
   Ebersweierer Straße 2a, 77767 Appenweier 
    Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses mit Garage 
  
Der stellvertretende Ortsvorsteher Franz Bähr übernimmt 
für TOP 3 die Sitzungsleitung. OV-Stellvertreter Bähr ver-
weist auf die Sitzungsvorlage und erklärt, dass durch den 
Antrag eine Baulücke geschlossen wird. Eine Entschei-
dung über die Erteilung des Einvernehmens durch den 
Ortschaftsrat ist erforderlich, weil es sich um unbeplanten 
Innenbereich handelt. Er hatte den Antrag in der Offenla-
ge versendet, da es sich um einen unproblematischen An-
trag handelt. Um auch hier möglichst hohe Transparenz zu 
wahren, wurde der Antrag auf Wunsch einiger Ortschafts-
räte nun in der öffentlichen Sitzung behandelt. 
  
Diskussion: 
OR Mäntele findet, dass sich der Bau gut in die Umge-
bungsbebauung einfügt. Er weist darauf hin, dass im Be-
bauungsplan Fröschenbündt lt. § 5 Abs. 3 die Summe der 
Breiten der Zufahrten zu den einzelnen Baugrundstücken 
auf max. 6 m begrenzt wurde. Diese Zufahrt erscheint ihm 
erheblich breiter. Er empfiehlt den Bauherren, die versie-
gelte Fläche zu reduzieren. Dennoch sieht er keinen Grund, 
die Genehmigung zu versagen. 
  
Weitere Räte schließen sich der Meinung von OR Mäntele 
an, die Versiegelungsfläche verträglicher zu lösen. 
  
Beschlussvorschlag:  
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB soll erteilt werden. 
Den Bauherren wird empfohlen, die Versiegelungsfläche an 
der Grundstückszufahrt verträglicher zu gestalten. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
TOP 4)  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „In 

der Wiedi / Obere Dorfstraße“, Ortsteil Nesselried 
    hier: Planbilligung und Beteiligung der Öffent-

lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie Behörden 
und sonstige Träger öffentlicher Belange gemäß  
§ 4 Abs. 1 BauGB 

  
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
09.12.2019 aufgrund der Empfehlung des Ortschaftsrates 
Nesselried den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs-
planes „In der Wiedi / Obere Dorfstraße“ gefasst, der von 
Herrn Kernler der Fa. Zink Ingenieure GmbH mit einer 
Präsentation vorgestellt wird. 
  
Die Lage des Plangebiets befindet sich am östlichen Orts-
rand von Nesselried im Anschluss an die Dorfstraße. Der 
Ortskern liegt etwa 1 km nordwestlich. Die Umgebung ist 
im Wesentlichen durch landwirtschaftliche Flächen ge-
prägt. Östlich gibt es Bestandsbebauung mit Hausgärten, 
nördlich und westlich angrenzende Wohnbebauung sowie 
Laubmischwald mit dem Waldfestplatz. Der Sportplatz 
liegt im Südwesten. Bei der Planung müssen Abstände von 
Wald und Gebäuden beachtet werden. Eine schalltech-
nische Untersuchung bezüglich des Waldspielplatzes und 
des Sportplatzes muss noch erfolgen. 

Es wurde bereits ein Aufstellungsbeschluss im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 b Baugesetzbuch (BauGB) ge-
fasst. Die Voraussetzungen hierfür waren gegeben. Die ver-
siegelte Fläche beträgt hier ca. 5.800 m². Es besteht keine 
Pflicht zur Prüfung der Umweltverträglichkeit und des 
Naturschutzes. Es sind somit keine Ausgleichsmaßnahmen 
erforderlich. Weitere übergeordnete Vorgaben aus dem Re-
gionalplan südlicher Oberrhein, Flächennutzungsplan und 
Schutzgebiete für die Erstellung eines Bebauungsplanes 
sind erfüllt oder nicht erforderlich. Daraufhin wurde ein 
städtebaulicher Entwurf erstellt. Neben den 28 neu zu 
schaffenden Bauplätzen liegen auch die Bestandsgrund-
stücke Dorfstr. 128 und In der Wiedi 18 im Plangebiet. Es 
wird offene Bauweise festgesetzt, d.h. dass grundsätzlich 
die Errichtung von Einzel- Doppel- oder Reihenhäusern 
bis zu einer Gebäudelänge von 50 m zulässig wären. In Ver-
bindung mit den Baufenstern ist jedoch vorrangig die Er-
richtung von Einzelhäusern mit geringeren Gebäudelän-
gen möglich. Es ist vorgesehen, das Wohngebiet über die 
obere Dorfstraße mit einer Ringverbindung zu erschließen. 
Der Zufahrt über die Wiedi wird nur eine untergeordnete 
Bedeutung beigemessen. Im Südwesten ist eine kleine 
Stichstraße eingeplant, um zwei Bauplätze und hinterlie-
gende landwirtschaftliche Flächen zu erschließen. Des 
Weiteren wird dort auch ein Feldweg zur einer Regenrück-
haltung erschlossen. Um planungsrechtliche Sicherheit zu 
erhalten, wurden zwei weitere Grundstücke mit einbezo-
gen, die dann zum Innenbereich gehören. Die im Süden be-
findliche dunkelgrüne Fläche, die mit Sträuchern bepflanzt 
werden soll, dient als Abstandsfläche zwischen der Wohn-
bebauung und der Landwirtschaft, damit keine Beein-
trächtigungen durch Emissionen erfolgen sollen. 
  
Aufgrund der Hanglage sind unterschiedliche Wand- und 
Firsthöhen vorgesehen. Die Höhe wird von der Straße ge-
messen und ist an der bestehenden Bebauung angepasst. 
Vorgesehen sind zwei- bis dreigeschossige Bebauungen, 
oberhalb der Straße mit einer Wandhöhe von 7 m und einer 
Firsthöhe von 11 m, im Süden unterhalb der Straße von 
einer Wandhöhe von 5 m und einer Firsthöhe von 9 m. Eine 
verlässliche Höhenplanung muss später erfolgen. Das UG 
kann ebenerdig angefahren werden. Die Firstrichtung ist 
vorgegeben. 
  
Das Baugebiet wird als „allgemeines Wohngebiet (WA) er-
schlossen. Zulässig sind Wohngebäude, die der Versorgung 
des Gebiets dienenden Läden, Schank- und Speisewirt-
schaften, nicht störende Handwerksbetriebe, Anlagen für 
kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke. 
Nicht zulässig sind Anlagen für kirchliche Zwecke, Be-
triebe des Beherbergungsgewerbes (insbesondere Ferien-
wohnungen), sonstige nicht störende Gewerbebetriebe, 
Anlagen für Verwaltungen, Gartenbaubetriebe, Tankstel-
len. Die Grundflächenzahl beträgt 0,3, das heißt, lediglich 
30 % des Grundstücks darf überbaut werden, mit Über-
schreitung für Nebengebäude und Versiegelung um 0,2 für 
z. B. Garagen. Es wird eine Mindeststockwerkanzahl von 
2-3 Vollgeschossen vorgeschlagen. Bei der Erstellung des 
Bebauungsplans werden Einzelbaufenster vorgeschlagen. 
Es soll eine kleinteilige Bebauung entstehen. Pro Haus 
sind max. 2 Wohneinheiten vorgesehen mit 2 Stellplätzen 
je Wohnung. Die geplante Errichtung von öffentlichen 
Parkbuchten erfordert die Fixierung von Garagenbaufen-
stern, damit die unbehinderte Grundstückseinfahrt mög-
lich ist. Als Dachformen sind Satteldach, Walmdach, Zelt-
dach und versetztes Pultdach mit 20° bis 45° vorgesehen, 
die farbliche Dacheindeckung ist nicht vorgeschrieben. 
Die Höhe der Einfriedung entlang öffentlicher Verkehrs-
flächen ist wie in den anderen Bebauungsplänen mit 80 cm 
vorgegeben. 
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Die Straßen werden mit einer Straßenbreite von 7 m (Fahr-
bahn 5,5 m und Gehweg 1,50 m) erschlossen. Dies ermögli-
cht eine gleichzeitige Befahrung eines LKWs (z. B. Müll-
wagen) und PKWs. Die Stichstraße wird lediglich mit 4,50 
m ausgebaut. Hier ist eine Befahrung des Müllwagens 
mangels Wendemöglichkeit nicht möglich. Die Mülleimer 
müssen zur Durchfahrtsstraße gestellt werden. 
  
Bei der Bepflanzung der Baugrundstücke wird festgelegt, 
dass ein Baum je 500 m² Bauplatz zu pflanzen ist. Die Stra-
ßenbeleuchtung wird insektenfreundlich gestaltet, Schot-
tergärten sind ausgeschlossen. 
  
Auf Grund der beschleunigten Verfahrensabwicklung wäre 
eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nicht erforder-
lich. Im Sinne einer guten Lösung wurde dies aber durchge-
führt. Es sind noch ein Bodengutachten, ein Entwässerungs-
konzept mit naturverträglicher Regenwasser-Bewirtschaftung, 
ein Umweltbeitrag und die Straßenplanung mit Überprüfung 
der Befahrbarkeit des Müllwagens sowie die Höhenlage er-
forderlich. Die Untersuchung zum Artenschutz läuft derzeit 
und muss zur Offenlage vorliegen. Sobald diese Dinge erle-
digt sind und der Gemeinderat einen Beschluss gefasst hat, 
kann der Bebauungsplanentwurf für die Offenlage vorberei-
tet werden. In dieser Zeit (1 Monat) kann jeder Bürger Anre-
gungen einbringen. Daraufhin erfolgen die Abwägungen und 
es kann der Satzungsbeschluss gefasst werden. 
  
Für die Finanzierung stehen Haushaltsmittel in ausrei-
chender Höhe zur Verfügung. 
  
Diskussion: 
OR Bähr fragt nach dem genauen Baubeginn. Er befürwor-
tet die Festlegung der Stell- und Parkplätze und sieht die 
Erstellung von Reihenhäusern eher kritisch. 
  
Herr Kernler teilt mit, dass es ca. 1 Jahr dauern wird, bis 
der Satzungsbeschluss vorliegen wird. Die Erschließungs-
bauarbeiten könnten Ende 2021, eher wohl aber erst in 
2022 erfolgen, die erste Wohnbebauung wohl erst 2023. Auf 
Grund der Festlegung der Baufenster ist eine Reihenhaus-
bebauung eher ungewöhnlich, lediglich an den Randbe-
reichen könnte eine Reihenhausbebauung in Frage kom-
men. Man kann dies aber auch ausschließen. 
  
OV Sauer ergänzt, dass er die Reihenhausbebauung gerne 
ausschließen würde. Abweichend als von Herrn Kernler 
vorgetragen, könnte er sich vorstellen, dass eine Bebauung 
entlang der Dorfstraße früher möglich wäre, da hier be-
reits eine Straße verläuft. 
  
ORin Friedenauer gefällt die Planung mit relativ kleinen 
Grundstücken und die Festlegung der max. Stockwerke. 
Sie bringt weitere Anregungen vor: 
1. Der Umgang mit Mutterboden sollte geregelt werden. 
  
2.  Die Ausweisung zweier Grundstücke zur Bebauung von 

Doppelhäusern solle erfolgen. Auf Grund der derzei-
tigen Baufenster wäre dies nicht möglich. 

  
3.  Die Dachformen sollen nicht begrenzt werden. Sie sieht 

die Vielfalt von Dächern positiv. 
  
4.  Pflicht zur Dachbegrünung sollte vereinbart werden. 

Dies war im Bebauungsplan Engelgasse vorgesehen und 
ist ökologisch sinnvoll. 

  
5.  Anzahl der zu pflanzenden Bäume auf den Grundstü-

cken solle von 1 Baum pro 500 m² auf 1 Baum pro 300 m² 
erhöht werden. Im Fröschenbündt war dies auch so vor-
gesehen. Der Baumbestand würde sich von 49 Bäumen 
auf 57 erhöhen. Die zusätzliche Blattmasse ist gut fürs 
Klima und würde Lebensraum für Tiere verbessern. 

6.  Bei der Auswahl der Baumarten solle auf klimaresistente 
Sorten geachtet werden. Sie bringt einige Vorschläge von 
Baumarten vor. Außerdem regt sie an, im Falle einer Er-
höhung der Baumanzahl, lediglich die Baumart für den 
ersten Baum vorzuschreiben und die weitere Bepflan-
zung frei wählbar gestalten. 

  
7.  Schutzstreifen zur landwirtschaftlichen Fläche: Sie gibt 

zu bedenken, dass der Grünschutzstreifen, der als zwei- 
bis dreireihige Heckenbepflanzung vorgesehen ist, in der 
Realität nicht umgesetzt wird und der normalen Garten-
gestaltung dient. Sie regt an, den Streifen in Gemeinde-
hand zu belassen und zu pflegen und als Ausgleichsflä-
che zu nutzen. Alternativ wäre eine Nutzung durch 
Landwirte möglich, die den Streifen zu pflegen hätten. 

  
Zu 1: Kann mit aufgenommen werden, laut Herr Kernler 
  
Zu 2: OV Sauer verweist auf die Grundstücksvergabe, die 
nicht abhängig ist vom Bau eines Doppelhauses oder Ein-
zelhauses. Die Vergabe erfolgt nach einer Punkteliste. Eine 
Doppelhausbebauung ist nicht ausgeschlossen, jedoch im 
Vergabeverfahren eher nicht realisierbar. 
  
Zu 7: Lt. Herr Kernler hat der Gemeinderat die Entschei-
dung zu treffen, den Grünstreifen in Gemeindehand zu be-
lassen. Es handelt sich hier um eine Abwägungsentschei-
dung. OV Sauer verweist auf den Pflegeaufwand, der von 
der Gemeinde nicht zu stemmen sei. Außerdem müsse ein 
Weg zur Pflege eingerichtet werden, was zusätzlichen We-
gebau erforderlich macht. Im Hofacker wurde auch ein 
Grünstreifen vorgesehen, der von den meisten Eigentü-
mern als Schutzstreifen genutzt wird. Wenn jemand diesen 
Streifen nicht will, kann er sich auf einen anderen Bau-
platz bewerben. 
  
OR Lienert bemängelt die schmale Zufahrt über die Straße 
„In der Wiedi“. Er erwartet ein erhöhtes Verkehrsaufkommen 
mit Behinderungen an dieser Stelle. Er sieht auch die man-
gelnde Müllabfuhr an der Stichstraße kritisch. Außerdem 
erscheint ihm die Vorschrift zur Mindestgeschossanzahl zu 
hoch. Zum einen sei die Finanzierung schwierig, zum ande-
ren sieht er optische Beeinträchtigungen. Er will keine zu 
großen Gebäude. Am Rande des Bebauungsplans liegen 
zwei Grundstücke mit mehr als 20 ar. Er will wissen, ob hier 
ein Mehrfamilienwohnhaus erstellt werden könne. Eine 
Baumpflanzung pro 500 m² erscheint ihm als ausreichend. 
  
Herr Kernler erklärt, dass bei den bestehenden Gebäuden 
lediglich der Bestand abgebildet wird. Eine Nachverdich-
tung ist hier nicht vorgesehen. Stand heute, kann hier nicht 
erweitert werden. Die Reduzierung der Vollgeschosse sieht 
er problematisch. Aufgrund der Hanglage ergibt sich auf 
jeden Fall eine zweigeschossige Bebauung. Die Straßen-
führung in der Wiedi sieht er nicht problematisch, könne 
aber noch geändert werden. 
  
OV Sauer gibt zur Straßenführung und -verbreiterung 
noch zu bedenken, dass damit auch höhere Erschließungs-
kosten verbunden sein könnten. 
  
ORin Vollmer sieht auch die Gebäudehöhe als zu hoch an. 
Die Festlegung der Stellplätze und Parkbuchten sowie die 
Straßenbreite befürwortet sie. Eine Dachbegrünung solle 
Ihrer Meinung nach nicht zur Pflicht gemacht werden. 
  
Die Räte stimmen grundsätzlich der Aufteilung des Bau-
gebietes zu, haben aber noch Änderungswünsche, die im 
Einzelnen abgestimmt werden. 
  
Beschlussvorschlag 1: 
Die Bebauung mit Reihenhäusern soll ausgeschlossen wer-
den. 
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Beschluss: einstimmig 
  
Beschlussvorschlag 2: 
Zu den bereits erlaubten Dacharten sollen noch Pult- und 
Flachdächer erlaubt sein. 
  
Beschluss: mehrheitlich mit 6 Zustimmungen und 2 Ge-
genstimmen beschlossen. 
  
Beschlussvorschlag 3: 
Die Begrünung von Flachdächern soll zur Pflicht gemacht 
werden. 
  
Beschluss: mehrheitlich mit 6 Gegenstimmen, 1 Zustim-
mung und 1 Enthaltung abgelehnt. 
  
Beschlussvorschlag 4: 
Bei der Bepflanzung der Baugrundstücke soll festgelegt 
werden, dass ein Baum je 300 m² Bauplatz zu pflanzen ist. 
  
Beschluss: mehrheitlich mit 3 Zustimmungen und 5 Ge-
genstimmen abgelehnt. 
  
Beschlussvorschlag 5: 
Die Bebauung mit 1,5 Geschossen (ohne Keller) soll er-
gänzt werden. 
  
Beschluss: mehrheitlich mit einer Gegenstimme beschlos-
sen. 
  
Beschlussvorschlag 6:  
Die Grünfläche nach Süden als Immissionsschutz soll in 
Gemeindehand verbleiben. 
  
Beschluss: mehrheitlich mit einer Zustimmung abgelehnt. 
  
Beschlussvorschlag 7: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
  
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 09.10.2020 
entsprechend den vorgeschlagenen Änderungen unter Be-
schlussvorschlag 1 – 6. 
  
Die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 Abs. 1 
bzw. 4 Abs. 1 BauGB soll durchgeführt werden. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
TOP 5) Bekanntgaben, Sonstiges 
  
OV Sauer erklärt, dass das Neubaugebiet auf große Reso-
nanz in der Bevölkerung stößt. Der Gemeinde liegt eine 
Liste mit etwa 250 Bauinteressenten vor, die sich auch für 
Grundstücke in Appenweier und Urloffen interessieren. 
Auf dieser Liste konnten Prioritäten angegeben werden. 
Für Nesselried liegen etwa 60 vor, die bisher auch außer-
halb von Nesselried wohnen. Seit Ende 2018 wird eine 
zentrale Liste in Appenweier geführt. Die Interessenten, 
die sich zuvor in der Ortsverwaltung gemeldet haben und 
noch nicht auf der Liste von Appenweier sind, werden 
noch einmal angeschrieben. Es gibt keine Warteliste nach 
dem „Windhundprinzip“. Lediglich soziale Gesichtspunkte 
werden berücksichtigt. Das Grundstücksauswahlverfah-
ren wird ähnlich wie beim letzten Baugebiet erfolgen, je-
doch noch einmal unter Prüfung der Rechtsprechung 
überarbeitet. Interessenten erhalten Punkte zum Thema 
Ortsansässigkeit, Familienstand mit/ohne Kinder, Immo-
bilienbesitz. Als Höchstpunktzahl können 6 Punkte er-
reicht werden. Die Bewerber mit den meisten Punkten 
dürfen zuerst auswählen. Eventuell wird darüber noch 
einmal in einer Klausurtagung entschieden. 

Zur Frage zum erwarteten Verkaufspreis kann keine Anga-
be durch den Vorsitzenden gemacht werden. Dies ist ab-
hängig von den tatsächlichen Erschließungskosten. 
  
Die Bauplatzvergabe wird parallel zur Rechtskraft des 
Baugebietes laufen. Die Grundstücksgrößen werden wie 
vorgestellt, zwischen 4 und 5 ar liegen. An der vorgeschla-
gen Aufteilung wird sich wahrscheinlich nicht mehr viel 
ändern. 

d’Milchzendral
(Milchzentrale)

Die Milchzentrale oder Milchsammelstelle befand sich zuerst ins
„Schmidd Bernharde“ (heute Anwesen Obsthof Brudy), einem klei-

nenHäuschenmitSchmiede.EinabgeteilterBereich,dasMilchhäuschen,
beherbergtedieMilchsammelstelleunddieMilchausgabefürsganzeDorf.

1953 wurde unter Bürgermeister Franz Huber an den Farrenstall hinterm
Rathaus die Milchsammelstelle („Milchzendral“) sowie ein Geräteraum
für die Feuerwehr mit Schlauchturm und Sirene angebaut. Da es in den
Einzelhaushalten noch keine Gefrierschränke gab, wurde im Keller eine
gemeinschaftliche Gefrieranlage eingerichtet. In der Scheune standen
der Leichenwagen sowie die Salutkanone. Über demGerätehaus und der
Milchsammelstelle wurden im Dachgeschoss Wohnungen eingerichtet.

Um 1960 wurde Nesselried als einzige Gemeinde im Kreis Offenburg
als Lieferant für Trinkmilch ausersehen, da keine Tiere an Tuberkulose

(TBC) erkrankt waren.

Der Dorfbodd (Dorfbote) ging mit seiner Glocke
durchs Dorf und schellte die Schlachtung aus, von
Tieren, die notgeschlachtet werden mussten. Sofern
das Fleisch genießbar war, konnten die Genossen-
schaftsmitglieder Fleisch abholen. Somit konnte der
Bauer noch einen geringen Obolus für sein Tier er-
halten. Ungenießbares Fleisch ging ins „Loch“, d.h. in
die Tierverwertungsanstalt in Oberschopfheim. Dort
wurden die Tiere verbrannt oder zu Seife verarbeitet.
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Dorfbote / Polizeidiener:
Gustav Sauer

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

Neue Postkarte Nesselried 
Aufruf zum kreativen Bürgerwettbewerb 
Auf Anregung einer Bürgerin hat sich der Ortschaftsrat 
Nesselried in der letzten Ortschaftsratssitzung mit dem 
Thema befasst, eine neue Nesselrieder Postkarte zu erstel-
len. Die etwas in die Jahre gekommenen Postkarten, die 
sich weiterhin aber großer Beliebtheit erfreuen, können in 
der Ortsverwaltung Nesselried für 40 Ct erworben werden. 
Zusätzlich soll nun in unserem Jubiläumsjahr eine neue 
Postkarte entstehen. Hierzu sind die Bürger aufgerufen, 
entweder eigene Bilder in der Ortsverwaltung einzurei-
chen, die dann als Grundlage für eine neue Karte dienen. 
Oder es kann ein grafischer Gesamtvorschlag für eine 
Postkarte eingereicht werden. Falls jemand eine Karte ge-
stalten will und ihm hierzu Bilder fehlen, können diese 
auch über die Ortsverwaltung bereitgestellt werden. Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Unter den einge-
reichten Vorschlägen wird sich der Ortschaftsrat im neuen 
Jahr für eine Neuauflage der „Nesselrieder Postkarte“ ent-
scheiden. 
  
Wir freuen uns, wenn wir einige Vorschläge aus der Bevöl-
kerung erhalten. 
Ortsverwaltung Nesselried 
Klaus Sauer 
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Verkauf Jubiläumsprodukte 
Die Weihnachtszeit rückt näher und damit auch die Zeit 
der Geschenke. In der Ortsverwaltung gibt es noch einige 
Jubiläumsprodukte zu kaufen, die sich auch gut als Weih-
nachtsgeschenk eignen. 
  
Buch „kleine Geschichte Nesselried“ farbig 20,00 € 
Buch „kleine Geschichte Nesselried“ schwarz-weiß 15,00 € 
Poloshirt  20,00 € 
Schürze  12,00 € 
Geschirrtuch  4,00 € 
Stofftasche  1,50 € 
Wein: (weißer Burgunder oder Rosé) je Flasche  6,50 € 
Jubiläumslikör (Kirsch  7,50 € 
Jubiläumsschnaps (Kirsch)  7,50 € 
Weinkelch  3,00 € 
Wasserglas  2,00 € 
Schnapsglas (Nesselried brennt)  3,00 € 
  
Das Buch, die Getränke und die Gläser gibt es auch bei 
Getränke-Lott oder beim nächsten Bauernmarkt am 
07.11.2020 zu kaufen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Vereinsmitteilungen

Nesselrieder Bauernmarkt 

am 7. November 2020,
von 8 bis 12 Uhr

• Obst und Gemüse
• Chutney & Schlecksel
• Spitzwecken
• Eier
• Honig
• Frühlingsrollen
• Forellen
• Kaffeestube
• Nudeln
• Brot ab 9 Uhr
• Deko für Haus & Garten
• Steinbilder
• und vieles mehr...

Bitte Mund-Nasenschutz

tragen und allgemeine

Hygienevorschriften beachten.

Schaut vorbei, wir freuen uns.
Nächster Termin: weihnachtlicher
Bauernmarkt am 28. November 2020

Sportverein Nesselried 
Herzlichen Dank 
für die großartige Unterstützung bei den diesjährigen Alt-
papiersammlungen des SV Nesselried. 
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Schirmherrn Leo 
Vollmer und seinem Team, den Firmen und Gaststätten so-
wie unseren Fans, Gönnern und allen helfenden Händen!

Die nächste Altpapiersammlung wird voraussichtlich im 
April 2021 stattfinden. Bis dahin kommt gut durch den 
Winter und bleibt uns gewogen, aber vor allem gesund! 

Vorstandschaft
SV Nesselried 
  
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Wir schmücken unseren Ort  
mit unserer Festfahne 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
an diesem Wochenende feiern wir in Urloffen unser Pa-
troziniumsfest zu Ehren unseres Kirchenpatrons „St. 
Martin“. Wir sollten diesen Ehrentag zum Anlass neh-
men, unsere Festfahne an den Häusern zu hissen. 

Auch an unserem Ehrengedenktag „Martini-Montag“ 
an dem wir unseren gefallenen und vermissten Solda-
ten der beiden Weltkriege und den Opfern der Bürger-
kriege gedenken, bitte ich, den Fahnenschmuck an den 
Häusern zu belassen. 

Damit bringen wir unsere Verbundenheit zu dem beson-
deren Tag zum Ausdruck. Der Bedeutung des „Martini-
Montages“ in seiner langjährigen Tradition, würde da-
mit ein positiver Impuls gegeben werden. Die schönen 
Fahnen tragen auch zu einer Feststimmung im Ort bei.  
Ich danke Ihnen für Ihre Mitwirkung. 
  
Pamela Otteni-Hertwig 
Ortsvorsteherin 

Urloffener Festfahnen 
Bei der Ortsverwaltung sind für Schnellentschlossene 
noch einige neue Festfahnen auf Lager. Falls Sie noch 
eine Festfahne benötigen, kann diese bei der Ortsver-
waltung käuflich erworben werden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
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Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 

aus Privathaushalten. 
Der Ortenaukreis führt wieder eine gebührenfreie 
Sammlung von Problemabfällen aus Haushalten durch. 
  
Folgender Termin ist vorgesehen: 
Mittwoch, 04.11.2020, von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Ap-
penweier-Urloffen, Parkplatz Athletenhalle, Gewerbe-
straße 9 

 

Neubau des Außenlagers der 
Jugendfeuerwehr 

Gegenwärtig wurde von Mitarbeitern des Gemeindebau-
hofs die Fundamente für den Neubau des Außenlagers der 
Jugendfeuerwehr errichtet. Es wurden für die Erschlie-
ßung, Leerrohre für Strom sowie Abwasserrohre für das 
Regenwasser, gelegt. Das Gebäude soll in Holzständerbau-
weise, die Außenwände als Putzfassade ausgeführt wer-
den. 

Vereinsmitteilungen

ASV Urloffen 
„Meerrettich to Go“ ein voller Erfolg. ASV Urloffen legt 
mit „Schlachtplatte to Go“ nach. 
Die Aktion „Meerrettich to Go“ übertraf alle Erwartungen 
des ASV Urloffen. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde, und darüber hinaus haben sich über das tradi-
tionelle Meerrettichessen aus der ASV-Küche sehr gefreut. 
Auf dieses Erfolg haben wir gehofft, aber er hat uns doch 
überwältigt, ist Vorstandsmitglied Sven Kiefer hoch zu-
frieden. Auf Grund vieler Nachfragen möchte der ASV Ur-
loffen ein zweites Mal dieses besondere Essensformat an-
bieten. 

Am Sonntag, 15. November bietet der ASV Urloffen 
Schlachtplatte to Go“ 

 

Lassen sie sich kulinarisch verwöhnen. Das ASV-Team 
deckt Ihnen ihren Mittagstisch traditionell mit einem 
Klassiker des Spätjahres: Blut- und Leberwurst, Gesatze-
nes mit Kartoffeln und Sauerkraut. 
  
Sie können das Menü wieder telefonisch am Samstag, 31. 
Oktober von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder am Samstag 07. 
November 2020 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr bestellen. Eine 
Bestellung über unsere Homepage ist natürlich auch mög-
lich. 
  
Hier unsere Kontaktdaten: 
  
Telefon: 07805 9120882 oder 07805 912635 
E-Mail: mail@asvurloffen.de 
Homepage:   www.asvurloffen.de 
  
Der ASV Urloffen wünscht einen Guten Appetit. 

TC Urloffen 
Am Samstag, 07.11.2020, um 9 Uhr findet ein Arbeitsein-
satz am Tennisplatz statt. Hierfür benötigen wir noch ein-
mal Unterstützung. 
Anstehende Arbeiten sind z.B. Bänke, Schirme, Sicht-
schutzbanner und Netze von den Plätzen entfernen und 
die Stühle und Tische der Terrasse nach innen räumen. 
  
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung dürfen der-
zeit maximal 10 Personen gleichzeitig auf der Anlage sein. 
Um besser planen zu können, bitten wir Dich um eine An-
meldung  deiner Teilnahme per E-Mail an clubanlage@tc-
urloffen.de. Wir haben für jeden Aufgaben unabhängig ob 
jung oder erfahrener, Frau oder Mann. 
  
 

Turnverein Urloffen 
Liebe Mitglieder,
schweren Herzens müssen wir Euch mitteilen, dass unsere 
Jahnturnhalle auf Grund der neuen gesetzlichen Vorschrif-
ten erneut bis auf Weiteres geschlossen bleibt.
Wir, der Turnverein Urloffen, hoffen auf Lockerungen, eine 
zeitnahe Öffnung und auf ein sportliches Wiedersehen.

Bleibt gesund und fit.
Eure Vorstandschaft

 
+++ FV Urloffen News +++ FV Urloffen News  

Letzte Woche haben Bund und Länder weitere sehr ein-
schneidende Maßnahmen beschlossen, um die explosions-
artige Verbreitung des Corona-Virus zu stoppen. Die ver-
einbarten Beschränkungen zielen darauf ab, die 
persönlichen Kontakte um 75 Prozent zu reduzieren und 
diese traten ab Montag, 2. November 2020 in Kraft. Im 
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Amateurfußball wird ab diesem Zeitpunkt bis Ende No-
vember ein Spielbetrieb rechtlich nicht mehr zulässig sein. 
In diesem Zusammenhang fordern wir alle unsere Mitglie-
der sämtlicher Abteilungen auf, den Trainingsbetrieb mit 
sofortiger Wirkung einzustellen. 
Ob der Spielbetrieb im Kalenderjahr 2020 wieder aufge-
nommen werden kann, ist derzeit offen und hängt von den 
weiteren Entwicklungen ab. Alle drei baden-württember-
gischen Fußballverbände sind weiterhin bestrebt, die Sai-
son 2020/21 ordnungsgemäß zu Ende zu bringen. Inwie-
fern dies möglich sein wird, ist derzeit allerdings nicht 
abzusehen. Weiterhin gilt, dass wir mit den Behörden in 
Kontakt stehen und die Entwicklungen aufmerksam beo-
bachten. 
Wir werden sie über den weiteren Fortgang der Entwick-
lungen auf dem Laufenden halten und sie zeitnah über die 
nächsten Schritte informieren.  
Vorstandschaft FV Urloffen 
 

Singgemeinschaft „Eintracht“  
Urloffen 1864 e.V. 

Aussetzen der Probenarbeit 
Im November finden aufgrund der neuen Corona-Verord-
nung für alle Formationen der Singgemeinschaft Urloffen 
keine Chorproben statt. Sobald ein Probenbeginn abseh-
bar ist, werden wir neue Informationen veröffentlichen. 
Wir hoffen sehr, dass wir im Dezember die Probenarbeit 
wieder aufnehmen können. 
  
Martini-Montag 
Wer es sich einrichten kann ist herzlich eingeladen, den 
Wortgottesdienst in der Pfarrkirche in Urloffen zu besu-
chen. 
  
Die Vorstandschaft 
Singgemeinschaft „Eintracht“ Urloffen 1864 e. V. 
 

Kirchliche
Mitteilungen

Neue Seelsorgerin für die Diakonie Kork 
Am 23. Oktober 2020 wurde die neue Pfarrerin und Seel-
sorgerin Henriette Gilbert in einem offiziellen Gottesdienst 
in ihren Dienst in der Diakonie Kork eingeführt. „Ihre 
Einfühlsamkeit, Ihr Lächeln und Ihre große Begeisterung 
für andere da zu sein und zu helfen, werden Sie bei dieser 
Arbeit leiten“, begrüßte Dekan Günter Ihle die neue Pfar-
rerin. Der Vorstandsvorsitzende der Diakonie Kork, Pfar-
rer Frank Stefan ist dankbar, dass nun in dieser besonders 
belastenden Zeit wieder eine Seelsorgerin für Bewohne-
rinnen und Bewohner, Patienten und Mitarbeitende in 
Kork wirkt. Zusammen mit Dekan Ihle und dem Vorsitzen-
den der Mitarbeitervertretung, Uwe Vogt, segnete er sie für 
ihren Dienst. 

Bereits am 1. September 2020 trat Henriette Gilbert die 
Pfarrstelle als Seelsorgerin an. Die gebürtige Karlsruherin 
war seit 2013 Pfarrerin der Kirchengemeinde Kippenheim 
mit einem Dienstauftrag in der Krankenhausseelsorge im 
Ortenauklinikum in Lahr. 2018 hat sie bei der Landesgar-
tenschau in Lahr die „Hirtenhütte“ zum Psalm 23 konzi-
piert, geleitet und gelebt. Davor war sie 16 Jahre als Seel-
sorgerin in Wertheim tätig. Dort war sie ebenfalls in der 
Krankenhausseelsorge tätig und unterrichtete in einer 
Schule für Kinder mit geistiger Behinderung im Fach Reli-
gion. „Ich freue mich sehr auf die Arbeit und anstehenden 
Projekte in der Diakonie Kork. Sie gibt mir die Möglich-

keit eine Verbindung all meiner bisherigen Tätigkeiten und 
Erfahrungen zu leben. Das finde ich sehr spannend und 
herausfordernd“, so Pfarrerin Gilbert. Bevor sie sich für ein 
Theologiestudium entschied, erlernte Henriette Gilbert 
den Beruf der Krankenschwester, den sie auch ausübte. 
 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819 
Aufgrund der aktuellen Situation, werden wir vor Ort kei-
nen Gottesdienst anbieten.
Unter agape-kirche.de findet ihr aber den Livestream und 
könnt jeden Sonntag um 10:00 Uhr mit dabei sein. 

Wir freuen uns auf DICH!
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Freie Christengemeinde
Kirche(er)leben

Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottes-
dienst für Menschen, die einen Angehörigen oder jemanden 
im Freundes- und Bekanntenkreis durch Suizid verloren 
haben, findet statt am Freitag, den 20.11.2020 um 19:00 
Uhr in der Dreifaltigkeitskirche in Offenburg, Friedrichstr. 
23. Gestaltet wird dieser durch die TelefonSeelsorge Orte-
nau-Mittelbaden e.V. (Pastoralreferentin Antke Wollersen 
und Pfarrer Ulrich Bock) in Zusammenarbeit mit Trauer-
begleiterin Christa Keip, einer betroffenen Mutter. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst durch die Musikgruppe „Le 
Chajim“ aus Appenweier begleitet. 
 
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel. 0781 / 
22758 
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
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GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
In der Erinnerung liegt die Erlösung
Wortgottesdienst am Martinimontag, den 9.11.2020 um 
9.30 Uhr in St. Martin Urloffen 
„Das Geheimnis der Erlösung ist die Erinnerung“, schreibt 
der aus Polen- Litauen stammende jüdische Gelehrte Baal 
Schem Tov. Seine Worte sind verewigt auf einer Wand der 
bekanntesten Holocaust-Gedenkstätte  „Yad Vashem“ 
(Denkmal und Name) in Jerusalm. 
75 Jahre nach dem Ende des zweiten Weltkrieges gedenken 
wir aller Opfer kriegerischer Gewalt. Der Gottesdienst 
geht den Spuren einer Erinnerungskultur nach, die schon 
beim Propheten Jeremia, „ein Narr, der sich an die Zukunft 
erinnert“ (Erich Fried), grundgelegt ist. Sie lebt heute in 
der Coronakrise wieder auf im vielfach gesungenen Sehn-
suchts- und Hoffnungslied „Va pensiero“, dem Gefangen-
chor aus der Oper Nabucco. 
Wie kann das Erinnern uns ein Lernen aus der Geschichte 
und eine Zukunft in Frieden ermöglichen? Wie können wir 
angesichts vom fremden und eigenem Leiden ein Erinnern 
ermöglichen, dass den Betroffenen gerecht wird?
In der Gedenkfeier wird Ortsvorsteherin Pamela Otteni-
Hertwig ein Ehrengedenken vortragen. Musikalisch ge-
staltet wird sie von der Klezmergruppe „Le Chajim“. 

Martinimontag mit Musik und Gedanken zum Gefangenchor 
aus Nabucco
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

Lichttütenaktion – für Jung und Alt 
„Das ganze Bistum erstrahlt“ – diese großartige Idee zum 
Fest des Heiligen Martin hatten Haupt- und Ehrenamt-
liche im Bistum Limburg. Auch die Erzdiözese Freiburg 
beteiligt sich neben anderen Bistümern wie Aachen, Köln, 
Mainz, und Trier an diesem Projekt. 

Was ist die Idee? – St. Martin wird dieses Jahr besonders! 
# Gemeinsame Laterne: In den Kindergärten, den Jugend-
gruppen und unseren Kirchen werden Lichttüten verteilt, 
bzw. liegen aus. Jede/r bekommt zwei Lichttüten, die er/sie 
selbst bemalen kann. Eine Lichttüte wird dann selbst be-
halten, die Zweite wird an Familie, Freunde oder Bekannte 
verschenkt. 

# Gemeinsame Aktionswoche: Bistumsweit und darüber 
hinaus können wir uns vernetzen, indem wir vom 8.11.-
15.11. 2020 immer um 18:00 Uhr unsere leuchtenden La-
ternen ins Fenster stellen. 

# Gemeinsamer Hashtag: Unter Nutzung des Hashtags 
#stmartin2020 wird St. Martin auch auf den Social Media 
Plattformen durch Fotos von Kinderzeichnungen, von La-
ternen (im Fenster), von Aktionen etc. für alle sichtbar er-
strahlen. Alle Posts werden von der Erzdiözese Freiburg 
auf einer Social Media Wall im Internet veröffentlicht 
(www.ebfr.de). 

Natürlich können Sie Ihre Bilder von Ihrem St. Martins-
fest 2020 auch an uns schicken: Einfach eine Mail an bru-
der@appenweier-durbach.de schreiben. Diese Bilder wer-
den wir dann in unseren Kirchen und auf unserer 
Homepage ausstellen.

Achtung: Bitte die Lichttüten nur mit Kerzen im Glas oder 
LED-Lichter aufstellen! 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Martinsfest und viel 
Freude mit der Lichttütenaktion! 
Das Seelsorgeteam der Seelsorgeeinheit Appenweier-Dur-
bach 
  
P.S.: Für die Kinder gibt es auch zu St. Martin wieder eine 
Kinderseite zum Rätseln, Malen und Backen. Einfach auf 
unsere Website www.appenweier-durbach.de klicken oder 
in den Kirchen eine Kinderseite mitnehmen. 

RB Foto: RB
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RB Foto: RB

GEÄNDERTE CORONA-VERORDNUNG  
Angesichts der Entwicklung der Infektionszahlen hat die 
Landesregierung die dritte Pandemiestufe in Baden-
Württemberg ausgerufen, die ab Montag, 19.10.2020 gilt. 
Das bedeutet für uns alle, unbedingt die Abstands- und 
Hygieneregeln zu beachten. Wo ein Mindestabstand von 
1,5 m nicht eingehalten werden kann, sind wir alle ver-
pflichtet einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Die Erzdiözese empfiehlt, die Maske auch während des 
Gottesdienstes zu tragen. Menschenansammlungen sind zu 
vermeiden. Bitte halten Sie den Ein- bzw. Ausgang frei. 
Wie bisher sind die Sitzplätze in unseren Kirchen begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet. 
Mit Inkrafttreten der Pandemiestufe 3 sind wir nun auch 
wieder verpflichtet, die Kontaktdaten aller Gottesdienst-
besucher zu erfassen. Dazu liegen entsprechende Formu-
lare der Erzdiözese am Eingangsbereich der Kirchen aus. 
Bitte füllen Sie diese aus und legen diese in die bereitge-
stellten Boxen. Wir werden diese in entsprechenden Um-
schlägen für vier Wochen aufbewahren und dann vernich-
ten. 
Sie können auch gerne einige Formulare mit nach Hause 
nehmen und ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. Ein 
entsprechend vorbereitetes Formular finden Sie auch auf 
der Homepage unserer Seelsorgeeinheit zum Downloaden. 
Diese Regelung gilt nicht nur für die Messfeiern an Fest-, 
Sonn- und Werktagen, sondern auch für Taufen und Hoch-
zeiten, für Totengebete und Trauerfeiern, auch in der Trau-
erhalle. Bei Trauerfeier im Freien gilt seit 20.10.2020 eine 
Begrenzung auf 100 teilnehmende Personen. Für Feiern in 
der Kirche (oder in der Trauerhalle) gelten – wie bisher 
auch – die Begrenzung der Personenzahl abhängig von den 
ausgewiesenen Sitzgelegenheiten. Grundsätzlich sind 
nicht mehr als 500 Personen bei religiösen Veranstaltungen 
erlaubt. 
Bei allen diesen Maßnahmen sind wir auf Ihr Verständnis, 
aber auch auf Ihre Mitarbeit und Ihre Mitverantwortung 
angewiesen. Bitte helfen Sie mit, eine weitere Ausbreitung 
des Corona-Virus zu verhindern und mögliche Infektions-
ketten zu unterbrechen. Pfarrer Thomas Dempfle 
  

PERU – PARTNERSCHAFTSGEBET: 
Jedes Jahr rund um den Gedenktag des Hl. Martin von 
Porres, 03.11., verbindet sich unsere Diözese Freiburg ganz 
besonders in der Partnerschaft mit Peru im Gebet. Martin 
von Porres ist bei den Armen ganz besonders beliebt und 
in Peru hoch verehrt. Martin war Arzt und trat 1603 in den 
Dominikanerorden ein, widmete sich der Krankenpflege 
und behandelte alle ohne Rücksicht auf ihre Hautfarbe. 
Mit Hilfe seiner Schwester gründete er in Lima ein Wai-
senhaus und zahlreiche karitative Einrichtungen. Von der 
Bevölkerung wurde er schon zu Lebzeiten als Heiliger ver-
ehrt; heiliggesprochen wurde er erst 1962 von Papst Jo-
hannes XXIII. 
Wir laden alle, die an der Partnerschaft mit Peru interessiert 
sind, - ganz besonders alle Mitglieder der Partnerschafts-
gruppen unserer SE, am Dienstag, 10.11. – 19.00 Uhr, zum 
Gebet in die Pfarrkirche St. Heinrich nach Durbach ein. 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

KRANKENKOMMUNION IN NESSELRIED 
Ab sofort kann wieder in Nesselried die Krankenkommu-
nion zuhause empfangen werden. 
Wer Bedarf hat oder jemanden kennt, der die Kommunion 
gern empfangen möchte, meldet sich bitte bei Bernhard 
Vollmer, Tel.-Nr. 764. 
  
DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (0 78 05) 9 16 70 04 

SB Foto: SB
 

DURBACH + EBERSWEIER

NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
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sorgt. Nun hat der Stiftungsrat auf Vorschlag des Gemein-
deteams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, möge diesen bitte 
auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg überweisen. 
Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch Barspenden 
sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir auf Wunsch 
auch eine Spendenbescheinigung aus. Ein Muster der neu-
en Kirchenpolster liegt in der Kirche auf. 
Vergelt’s Gott. Pfarrer Thomas Dempfle 
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
  
 

URLOFFEN + ZIMMERN

ST. MARTIN 2020 AUF TOUR 
Corona bedingt findet dieses Jahr kein traditioneller Mar-
tinsumzug in Urloffen statt. 
Die Martinsreiterin wird trotzdem zu sehen sein. Sie reitet 
am 11. November ab ca. 17.00 Uhr durch die Straßen. 
Folgende Wegstrecke ist vorgesehen: Sie startet am Fried-
hofsparkplatz, Friedensruhe, Hohenrainweg, Im Klein-
sommerfeld, Am Stangenbach, Runz II, Renchenweg da-
nach noch zum Altersheim. 
Bitte grüßen Sie die Reiterin mit einem Licht oder einer 
Laterne von ihrer Wohnung aus mit dem aktuellen Ab-
stand. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis 
Euer Gemeindeteam St. Martin 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

  
Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 7.11. Hl. Willibrord    
18.30 N  MESSFEIER am Vorabend im Gedenken an 

Pfarrer Lothar Bäuerle und allen verstor-
benen Seelsorger (gestifteter Jahrtag)   
 

  
SONNTAG, 8.11. 32. Sonntag im Jahreskreis    
L1: Weish 6,12-16L2: 1 Thess 4,13-14 od. 1 Thess 4,13-18 / 
Ev: Mt 25,1-13    
  9.00 D  MESSFEIER mit Dankfeier zur Diamantenen 

Hochzeit von Wilhelmine und Franz Ziegler
10.15 D Tauffeier von Valentin Huber    
10.30 U  FESTGOTTESDIENST zum Patrozinium, 

mitgestaltet vom Kirchenchor und vom Mu-
sikverein, mit Neu-Berufung des Gemeinde-
teams und Verabschiedung der ausgeschie-
denen PGR-Mitglieder    

14.30 N Rosenkranzandacht  
  
MONTAG, 9.11. Weihetag der Lateranbasilika  
  7.45 A Schülergottesdienst  
  9.30 U Wortgottesdienst zum Martini-Montag  

DIENSTAG, 10.11. Hl. Leo der Große  
18.30 D Rosenkranz für den Frieden  
19.00 D Peru - Partnerschaftsgebet  
    
MITTWOCH, 11.11. Hl. Martin  
18.30 E  MESSFEIER im Gedenken an Renate Ganter, 

geb. Klausmann (Requiem)  
    
DONNERSTAG, 12.11. Hl. Josaphat  
  7.45 U Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranz für den Frieden  
18.30 D  MESSFEIER im Gedenken an Zäzilia und 

Andreas Werner  
    
FREITAG, 13.11.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER im Gedenken an Elisabeth 

Knispel (gestifteter Jahrtag) und Ehemann 
Kurt  

18.30 St Wortgottesdienst  
   
SAMSTAG, 14.11.  
18.30 E MESSFEIER am Vorabend, Diaspora-Kollekte 
    
SONNTAG, 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Spr 31,10-13.19-20.30-31L2: 1 Thess 5,1-6 / Ev: Mt 
25,14-15.19-21 od. Mt 25,14-30  
  9.00 N  MESSFEIER - Diaspora-Kollekte, anschl. 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag  
10.30 A  MESSFEIER mit Aufnahme der neuen Minis-

tranten, Diaspora-Kollekte  
11.45 A Tauffeier von Matteo Krämer ?  
14.30 N  Rosenkranzandacht    
               
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DERSEELSORGE-
EINHEIT APPENWEIER - DURBACH: 
  
Jeweils 1 hl. Messe für:  
Karlheinz Roth und Angehörige / Zu Ehren der Muttergot-
tes von der immerwährenden Hilfe / zu Ehren der Mutter-
gottes zum Dank für die Gesundheit / für eine Familie 
  
Jeweils 2 hl. Messen für:  
Familie Herter und Vollmer, Nesselried 
Jeweils 4 hl. Messen für:  
Maria Schillinger 
  
Bitte nutzen Sie in diesen Tagen die Übertragung der Got-
tesdienste im Fernsehen oder über Internet:  
  
ZDF – GOTTESDIENST AM 8.NOVEMBER  
9:30 Uhr aus der St. Marienkirche in Berlin 
„Evangelisch Kirche gestalten- zur Zukunft einer Kirche 
im Umbruch“ 
Die Predigt hält Bischof Dr. Christian Stäblein 
 (Telefon nach der Übertragung bis 19 Uhr 0700 / 14 14 10 
10 ) 
  
Täglich um 18.30 Uhr und am Sonntag/Feiertag 
um 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster über 
www.ebfr.de oder auf Youtube: ebfr 
  
Live auf www.katholisch.de 
Katholisch.de bietet täglich Liveübertragungen von Got-
tesdiensten an. Darüber hinaus werden auf der Internet-
seite regelmäßig Veranstaltungen mit dem Papst sowie be-
sondere kirchliche Ereignisse übertragen. 
Gottesdienste aus dem Kölner Dom werktags, 8 Uhr 
Angelus mit dem Papst aus Rom sonntags, 12 Uhr 
facebook.com/katholisch.de 
twitter.com/katholisch_de 
youtube.com/user/wwwkatholischDE 
instagram.com/katholisch_de 
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Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

  
Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
  
Sonntag, 8. November 2020
11.00 Uhr Gottesdienst 
    Robert Helm (Klavier) 
    Pfarrer Jörg Allgeier 
  
Mittwoch, 11. November 2020
     Konfi rmandenunterricht nach Absprache mit 

den Eltern 
  
Sonntag, 15. November 2020
11.00 Uhr Gottesdienst 
    Kirsten Bormann (Klavier) 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2020: 18,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de

Schwarzwaldgasthof Kreuz
Am Durbach 11 · 77770 Durbach-Ebersweier · Telefon: 07 81 / 4 26 12

www.schwarzwaldgasthof-kreuz.de

Leckereien zum Abholen
Donnerstag 11:30 – 14:00 Uhr nur Mittagstisch &

nach Vorbestellung bis Mittwochabend

Freitag & Samstag 17:00 – 20:00 Uhr

Sonntag 11:30 – 14:00 Uhr & 16:30 – 20:00 Uhr

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Urloffen gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Suche Baugrundstück
in der Gemarkung Urloffen Grundstücksgröße 4,5 – 7 Ar Preis VHB

Tel: 01 75 / 1 84 31 39 Mail: kaelble@t-online.de

Großer Hausflohmarkt
Sonntag, 8. November 11 – 16 Uhr, Nesselried, Gartenstr. 5 - Maskenpflicht!

Info: Tel. 0157/50312298

Privat
Anzeigen

Gastronomie

Stellenmarkt

Jeden Montag
11 bis 17 Uhr
Frische Hähnchen
und Haxen vom Grill
sowie Pommes Frites
zum mitnehmen

Auf dem
Parkplatz

Frischecenter
Decker, Appenweier
Pfirmann Grillwagen

Montag

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

Kfz-Meisterbetrieb – Kfz-Elektrik – Klima-Service
Reparaturen an allen Fahrzeugtypen – Reifenservice – Abschleppdienst

Unfallinstandsetzung – Mietwagen – Gebrauchtwagen
www.gebrauchtwagen-huber.de

Autohaus Huber
Oberkirch, Mönchsmatten 15

Tel. 0 78 02/ 70 57 1-0
Fax 0 78 02/ 70571-11

Montag bis Freitag Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO

Tel.: 0173 – 93 56 922 | c.hauck@hk-gutachter.de

Schierengstr. 9 | 77731Willstätt-Legelshurst

Christoph Hauck
KFZ-Sachverständiger

Hauptunter-
suchung nach

§ 29 StVZO

Jeden Montag
ab 13 Uhr

Mittwoch u. Freitag

jeweils ab 8 Uhr

Nach einem Unfall – Wer kann helfen?

• Unfallinstandsetzung
an allen PKW & LKW

• Karosseriearbeiten
• Lackierarbeiten

Der Profi in Sachen Auto

Heinrich-Hertz-Straße 30
77656 Offenburg
Telefon 07 81/5 35 02

www.guenter-ruder.de

KFZ-Meisterbetrieb A. Porr
Unfall? Zeitwertgerechte Reparatur!
Auch mal mit gebrauchten Teilen!
Englerstraße 16 · 77652 Offenburg
Tel. 0781/2899678 · Mobil: 0162/8681247

10,– €

Gutschein

✁
✁

✁
✁

Versicherungen
und Kapitalanlagen

Turnhallestr. 24
77654 Offenburg
T. 0781 39 53 1
www.pro-vers.de

KFZ-Versicherung
zu teuer?

Wir vergleichen –
Sie sparen!

· Karosseriebaufachbetrieb
· Unfallinstandsetzung
· Fahrzeuglackierungen
· Hagel- und Parkschäden
· Scheibenreparatur
· Old- und Youngtimer-Restaurationen
· Meisterhafter Service v. Fachbetrieb

www.karlack–online.de · karlack@web.de · Tel. 0 78 43 / 99 32 00

77767 Appenweier-Urloffen

... weil unser Service stimmt!

77704 Oberkirch

www.autohaus-mezger.de www.autohaus-woerner.com

+

Unfallinstandsetzung und Scheibenservice
in unserem Karosserie-Spezialbetrieb.
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PRAXIS ELSA MÜLLER
Fachärztin für Allgemeinmedizin

77871 Renchen
Hauptstraße 69

Wir machen Urlaub
vom 16.11.2020

bis einsch. 23.11.2020
Vertretung:

Dr. med. Schindler,
Schwarzwaldstr. 2a,

77855 Achern-Önsbach,
Tel.: 07841/27722

Verrenten Sie Ihre Immobilie und
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihre Immobilienexpertin:
Frau Spanier
Immobilienmaklerin
d.spanier@garant-immo.de
T 07841 66 665-21
www.garant-immo.de/leibrente

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Ärzte

Immobilien

Unterricht &Kurse
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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HILFE IM ALTER

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7
77767 Appenweier-Urloffen

Tel. 0 7805 / 912762

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Alles aus einer Hand: Pflege, Betreuung,
Hilfe im Haushalt und Dienstleistungen.

Einer für alles
Ihr mobiler Pflegedienst

Pflege für ALLE – Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle

Med. Fußpflege - Podologie-Praxis
- Fußreflexzonenmassage -

- Kassenzulassung -

Dorothee Zillgith-Heinrici
77704 Oberkirch - Metzgerstr. 4 - ☎ 07802/706 59 37
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HILFE IM ALTER

Buckel weh? – www.R-ok.de

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

Wenn der
Alltag zuhause
manchmal
schwerfällt.
Egal, wann Sie uns brauchen,
wir sind für Sie da.
· Betreuung zuhause
· Begleitung außer Haus
· Hilfen im Haushalt
· Unterstützung bei der Grundpflege
· Demenzbetreuung
· Entlastung pflegender Angehöriger
Den Zeitumfang bestimmen Sie.
Kostenfreie unverbindliche Beratung.

www.homeinstead.de

Kosten
-

überna
hme

durch
alle

Pflege
kassen

möglic
h.

Tel. 0781 125592 -00
ortenaukreis@homeinstead.de

. Pflege- u. Wohnraumberatung

. Hauswirtschaftliche Leistungen

. Betreuung

. Vermittlung von Tagespflege 

. Ambulanter Pflegedienst

Examinierte Pflegefachkräfte
in Teilzeit / Vollzeit (w/m/d)

Gerne mit Zusatzqualifikationen (QM, Mentor...)

NEU in Kehl ab 01. Oktober 2020
Tagespflege „Schneeflären“

Unsere Tagespflege bietet 18 Plätze für Senioren,
die sich tagsüber Abwechslung wünschen.

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir wachsen
  stetig weiter...

Persönlich · Kompetent · Zuverlässig · Vor Ort

Wir sind für Sie da: 07831 - 9691 222
Montag bis Freitag 8 - 16 Uhr 

...deshalb suchen wir für alle Standorte:

 www.adamo-pflege.de

Bad Peterstal-GriesbachHausach (Hauptstelle)

OffenburgWillstätt Kehl (Okt. 2020)
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HILFE IM ALTER

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
13.11. Altbausanierung Anzeigenschluss 10.11.

20.11. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 17.11.

27.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 24.11.

27.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 24.11.

04.12. Sicherheit rund ums Haus, Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 01.12.

04.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 01.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Leutner & Stinus GmbH
Am Marktplatz 8 • 77704 Oberkirch

Tel. 07802 - 9197-540 • www.leutner-ortho.de

Orthopädie-Schuhtechnik

ROLLATOR
+ GRATIS Stockschirm
  Sie sparen 39,90€

Leichtgewichts-

Vital

*verschiedene Ausführungen und Farben möglich

+ GRATIS Rückengurt
  Sie sparen 49,90€

ab 299,-*
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Wir beraten Sie auch gerne zuhause. 

Geschäftsführer: Axel Gelszat

Brennkontingent für vereinfachtes
Lohnbrennen gesucht.

Telefon 01 70 / 2 46 85 95 brennerei@martin-doll.de

77839 Lichtenau-Grauelsbaum
www.koch-kinderwagen.de

Verkaufsrunde im November
JETZT DIE NEUEN MODELLE PROBE FAHREN!
Freitag 13.11. + Samstag 14.11.

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt Appenweier,
Nesselried und Urloffen

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,35€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche
Anzeigen: Sabine Höfler

0781/504 -1451

0781/504 -1469

sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig/20mm hoch

14,-€

2-spaltig/30mm hoch

21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

www.huebel-baumschule.de
info@huebel-baumschule.de

AXA Geschäftsstelle Andrea s Danen
Ortenauer Str. 49, 77 767 Appenweier
Tel.: 0780 5 91 859-0, Fax: 07805 91 859-19 , agentur.danen@axa.de

Sprechen Sie un s an! Wir freuen uns auf Si e.

Sie wollen bei Ihrer KFZ-Versicherung sparen und wünschen einen
erstklassigen Service? Jetzt Blinker setzen und zu AXA abbiegen!

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

BENZ
GRABMALE

Hubert Benz
Bildhauer und Steinmetz

Telefon 0 78 54 / 2 94
Gewerbestraße 9 77731 Willstätt-Eckartsweier

Claudia Mayer
Hauptstraße 30
77871 Renchen
Termine unter Tel.
07843/9932203

Damen-Herren-Kinder

20% Rabatt auf unsere natürlichen
Haarfarben im November
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3. Lagerverkauf in Offenburg

Badischer
Woll- und
Stoffmarkt

im Jergerheim Hildboltsweier
Tulpenweg 16 a – 77656 Offenburg

Markenware bis 80 % reduziert!
12. – 14. Nov. 2020

WOGATEX-Textil-Outlet
info@wogatex.de • www.wogatex.de

WOGATEX
T E X T I L - O U T L E T

M
A

RK
EN

QUALITÄ
T ZU SCHNÄPPCHENPREISEN

Täglich von 10:00 – 18:00 h (Sa bis 16:00 h)

Eintrit
t frei!

DIAMANT

Der Kauf von 1 Flasche
Durbacher Spätburgunder Rotwein DIAMANT

berechtigt zur Teilnahme an unserem
Gewinnspiel in unserer Vinothek.

mitm
achen

&

gewin
nen

1. platz Original Holzkiste mit 6 Flaschen
Durbacher Spätburgunder Rotwein DIAMANT

2. platz 3 Flaschen
Durbacher Spätburgunder Rotwein DIAMANT

3. platz 1 Flasche
Durbacher Edelbrand oder Spirituose Ihrer Wahl

www.durbacher.de

aktion ist gültig bis 31.12.2020

• Brot, Wurst, Käse & Eier
• Nudeln, Gewürze, Essige & Öle

• Fruchtaufstriche & Honig
• Obst & Gemüse der Saison
• Wein, Liköre & Schnäpse
• Nette Geschenkideen

Öffnungzeiten:
freitags 16.30 – 20.00 Uhr

samstags 8.00 – 14.00 Uhr

T & T S‘Hoflädele
Legelshurster Straße 31

77731 Legelshurst
TEl. 07852/937227

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Unternehmen wollen nicht nur aufgebaut
und auf Wachstumskurs gehalten werden.
Zu einer der wichtigsten Aufgaben des
Unternehmers zählt auch, die reibungslose
Weitergabe des Unternehmens an den
Nachfolger vorzubereiten. Neben einer
umfassenden steuerlichen und rechtlichen
Beratung benötigt ein tragfähiges Konzept
jedoch vor allem eines: Zeit.
Gehen Sie es an!

Unternehmensnachfolge:
Nehmen Sie sich Zeit!

Unser Team aus Rechtsanwälten und
Steuerberatern berät Sie zu Ihrem per-
sönlichen Konzept einer Unternehmens-
nachfolge sowie zu allen flankierenden
Vorsorgeregelungen wie z.B. Testament
und Vorsorgevollmacht.

Erbrecht
Achern | Kehl | Tel. 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/erbrecht

Arno Abenheimer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für
Steuerrecht
Steuerberater


